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Anfang 2017 erfährt der Autor von angeblichen 400 Windrädern, die
womöglich im Odenwald errichtet werden sollen. Zunächst skeptisch
begibt er sich vor Ort. Doch Unkenntnis über das, was sich anbahnt, lässt
viele Einwohner verunsichert oder gleichgültig zurück. Ein Grund für den
Autor, Recherchen dort zu machen, wo bereits Erfahrungen bestehen. In
Ostfriesland steht im Schnitt alle 750 Meter ein Windrad. Hier hat
Landwirt Renke Becker hat einen PachtBauernhof. Dann soll er
Windräder in nur 400 Metern Entfernung erdulden. Als er sich weigert,
wird ihm der Pachtvertrag kurzfristig gekündigt. Eine Familie mit drei
Kindern und 110 Rindern steht vor dem Aus.

„End of Landschaft“ - Der Film

Landwirt Renke Becker

Die Ethnologin Sabine Lütt stammt aus dem Wendland. In ihrer Kindheit hat
sie die Auseinandersetzungen um das AtomEndlager erlebt und weiß um
die Gefahren der Kernenergie. Heute lebt sie naturverbunden im
Moselhunsrück und ist ökologisch orientiert. Doch nachdem sie das
Vorgehen beim dortigen Windkraftbau erlebt hat, wurde auch sie zum
entschiedenen Gegner. Mit Hilfe des Naturschutzbundes NABU erstreitet sie
ein Rodungsverbot, doch die Profiteure kümmert das wenig. Sie setzen sich
über die Beschlüsse zweier Gerichte einfach hinweg.

Wird die liebliche Odenwaldlandschaft durch die Energiewende zerstört?

Die deutsche Energiewende ist wahrscheinlich
das teuerste Projekt seit Ende des 2. Weltkrieges.
Ihre Kosten sind höchst ungleich zu Lasten der
Kleinen verteilt. Ihre Diskussion ist übersättigt mit
Ideologie. Ihre Kompromisslosigkeit werden mit
unnachgiebiger Härte gegenüber der Land
bevölkerung durchgesetzt. Ihr Spielfeld sind die
wenigen erhaltenen, deutschen Natur und Kulturlandschaften. Ihre Gewinner sind im Dunkeln... Der Windkraftausbau in
Deutschland boomt. Der Nutzen für das Klima ist durch die derzeit ca. 30.000 Windkraftanlagen bisher nicht eingetreten. Auch
im Odenwald sind die Auswirkungen der Baumaßnahmen zu spüren, und ein Ende ist nicht in Sicht. Über zwei Jahre lang
sprach der Filmautor Jörg Rehmann mit Menschen, Naturschutzverbänden, Fachleuten und Persönlichkeiten, welche die
Energiewende vor Ort erleben. Die Eindrücke sind verstörend: die Energiewende ist das Ergebnis einer übergeordneten Politik,
die über die Köpfe der Menschen hinweg agiert und die besonderen Lebensqualitäten einer Region missachtet. Dennoch: auch
ohne Klimatheorie ist offensichtlich: der Mensch hat den Planeten schwer geschädigt. Es kann, es darf so nicht weitergehen.
Aber sind die gewählten Mittel geeignet? Sind sie verhältnismäßig? Und: ein gutes Ziel müsste sich doch guter Methoden
bedienen...

Ein Film mit Sensibilität, der herausfordert und zum

Nachdenken anregt. - Ein "Roadmovie" durchs Energiewende-

Land...

Ethnologin Sabine Lütt

Der Autor Jörg Rehmann war 11
Jahre Journalist beim Wiesbadener
Tagblatt. Danach wechselte er zu
Rundfunk und Fernsehen. Seit 2004
ist er freier Filmautor und Journalist.
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